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Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat allen
Seniorinnen und Senioren, die in den
Monaten März, April und Mai  2013  ihren
Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen
viel Glück, vor allem Gesundheit und  persönli-
ches Wohlergehen!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen
des Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Grundschule Euba - Klassenzimmer 5, 1. Etage
Termine: dienstags 28.05.2013 

25.06.2013 
10.09.2013

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie die Vorankündigungen.

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers im Jahr  2012:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

30.08.2013 ab 37. Woche (ca. 13.09.2013)

16.11.2013 ab 48. Woche (ca. 30.11.2013)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtunge

per CD oder e-mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de oder

OVGross.Euba@web.de ) abzugeben.

Aus dem Ortschaftsrat

Wir gratulieren

am 1. Juni ist Kindertag! Die Kinder freuen sich auf IHREN Tag, an dem sie im
Mittelpunkt stehen und es auch die eine oder andere Kleinig- und Süßigkeit für
sie gibt. Ein guter Anlass zu fragen: Wie geht es den Kindern in Euba? Die Frage
ist nicht ganz leicht zu beantworten.

Für die Jüngsten steht die im Juni 2010 neu eröffnete Kindertagesstätte „Dros-
selsteig“ zur Verfügung. Modern ausgestattet besteht nun die Möglichkeit
bereits Kinder ab dem ersten Lebensjahr zu betreuen. Die Inneneinrichtung
sowie das Außengelände wurden komplett neu gestaltet. Möglich wurde das
durch die sehr gute Zusammenarbeit und das große Engagement von
Ortschaftsrat Euba, Förderverein der Grundschule Euba und Elternrat der
Einrichtung sowie aller Vereine und Sponsoren.

Die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Herzog, ist gleichzeitig für den Hort der
Grundschule verantwortlich. Dort werden nach Unterrichtsschluss die Kinder
im Schulgebäude betreut. Leider stehen nach Sperrung des Dachgeschosses
keine separaten Horträume mehr zur Verfügung, sodass vorrangig der Speise-
raum und die Unterrichtsräume genutzt werden müssen. Das entspricht in kein-
ster Weise den räumlichen Anforderungen an eine gute Kinderbetreuung. Hier
kämpfen der Ortschaftsrat Euba und Förderverein der Grundschule Euba
zusammen mit den Eltern bereits seit mehreren Jahren für den Ausbau und die
Wiedernutzung der bereits vorhandenen Dachgeschossräume für den Hort. 

Nicht nur dafür ist die Feuertreppe als zweiter Rettungsweg am Grundschul-
haus dringende Voraussetzung. Auch für die Sicherheit unserer Kinder in der
Schule ist diese dringend notwendig. Auf Grund der ständigen Nachfragen und
Nachhaken in der Stadtverwaltung durch Ortschaftsrat, Förderverein und des
Elternrates und insbesondere des Engagements vieler  Einwohnerinnen und
Einwohner von Euba bei der erstmals durchgeführten Bürgerbeteiligung der
Stadt Chemnitz zum Schulhausbau im letzten Jahr. Damit konnte erreicht
werden, dass die notwendigen Maßnahmen zu unserer Grundschule als Prio-
rität 1 eingestuft wurden und im diesjährigen Haushaltsplan 2013 durch die
Verwaltung zur Realisierung vorgeschlagen werden. Ein kleiner Etappensieg,
den es jetzt nachhaltig zu sichern gilt!

Weiterhin ist es jetzt drei Jahre her, als wir gemeinsam im Mai 2010 für den
Erhalt unserer Grundschule gekämpft haben. Von der Bildung des gemeinsa-

men Schulbezirkes mit der A.-S.-Makarenko-Grundschule im Yorckgebiet
haben wir in 2011 zur Bildung der neuen ersten Klasse profitiert. Mittlerweile
wollen immer mehr Kinder aus dem Yorckgebiet in unserer Schule in Euba
lernen, sodass die Schülerzahlen für die nächsten Jahre durchaus gesichert
sein sollten. Trotzdem ist es notwendig, auch zukünftig attraktiv für junge Fami-
lien und deren Zuzug nach Euba zu sein, um aus „eigener Kraft“ die Mindest-
schülerzahl von 15 erreichen zu können. Hier ist das Bestreben des Ortschafts-
rates die Vermarktung und Bebauung der Baugebiete in Euba, wie bspw. an der
Plauer Straße, voran zu bringen.

Leider musste im letzten Jahr der Jugendklub in Euba, der durch die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter der Spielvereinigung Chemnitz e.V.  betreut wurde, geschlos-
sen werden. Jedoch steht donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr auf dem Sport-
platz das Spielmobil ebenfalls betreut durch die Spielvereinigung Chemnitz
e.V. bereit. Anliegen des Ortschaftsrates ist es, mit der Realisierung der Mehr-
zweckhalle wieder Räumlichkeiten für einen Jugendklub und damit auch Ange-
bote für Jugendliche in Euba zu schaffen.

Sie sehen, in den letzten Jahren hat sich durch hohes gemeinsames Engage-
ment der Einwohnerinnen und Einwohner in Euba eine ganze Menge verbes-
sert, aber es muss auch noch viel getan werden, um die Attraktivität unseres
Ortsteiles zu erhalten. Das ist eine der Voraussetzungen, um durch Nachwuchs
und Zuzug die Zukunft des Ortsteiles zu gestalten. Kinder und Jugendliche für
Euba zu begeistern ist nicht zu letzte die Grundlage auch für die Zukunft der
vielen tätigen Vereine hier in Euba, von deren Aktivitäten Sie in diesem Eubaer
Anzeiger wieder lesen können.

Und wie feiert Euba nun den Kindertag? Am 1. Juni findet auf dem Gelände der
Freiwilligen Feuerwehr Euba das Fest der Vereine statt. Mit Unterstützung der
Eubaer Vereine wird es wieder ein tolles Angebot geben, und die Kinder aus
Kindertagesstätte und Hort haben bereits für ihre Auftritte geprobt.

Ich würde mich freuen, wenn auch Sie mit dabei wären

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute 

Ihre Ortschaftsrätin Ilka Amlung

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Euba,

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

08.30 - 12.00 Uhr  und  13.30 - 17.30 Uhr
04.06.2013; 02.07.2013; 06.08.2013 und 03.09.2013

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:

Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr
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Informationsstunde des Ortschronisten 
Klaus Brösel zur Geschichte des Ortsteiles

06. Juni 2013 und 03. Juli 2013

jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr oder nach telefonischer Anmeldung 

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
e-mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Aus dem Ortschaftsrat

Rettet die Talsperre Euba! e.V.

Rettet die Talsperre Euba! e.V.

Am 30. März 2013 fand die Ostereiersuche des Rettet die Talsperre Euba e.V. an
der Talsperre Euba statt. Trotz des in der Nacht gefallenen Schnees gab es keine
Probleme beim Aufbau der Stände. Viele fleißige Hände halfen mit, wodurch
alle Vorbereitungen reibungslos undschnell abliefen.
Schon zu Beginn der Veranstaltung strömten unentwegt Gäste in das Gelände.
Die Kinder vergnügten sich beim Eiersuchen oder beim Zielweitwurf. An diesem
konnten auf sportliche Weise die Ostereier gewonnen werden. Viele erkundig-
ten sich nach dem Fortschritt des Verkaufes der Talsperre Euba. Leider konnte
hierzu noch keine positive Antwort gegeben werden.

Für das leibliche Wohl ist an vielen Ständen gesorgt worden, warme Getränke
wie Glühwein oder Kaffee waren sehr nachgefragt. Und am Grillstand gab es
Roster und leckere Steaks. Und wer nachmittags ein Stück Kuchen in der Sonne
genießen wollte  konnte dies nach Herzenslust tun.

Petrus meinte es gut mit uns. Der Himmel war zugezogen, vom Schneefall blieb
man aber verschont.  Bei Windstille kam gegen Mittag sogar noch die Sonne
raus und wärmte die Besucher. Das Wetter war dieses Jahr zur Ostereiersuche
sehr winterlich, im Gegensatz zu vorigen Jahr, als es regnete sowie schneite und
die Sonne sich nur selten blicken ließ. Und im Jahr 2011 fand die Ostereiersuche
sogar bei hochsommerlichen Temperaturen um die 27°C statt.

Die Besucheranzahl von ca. 600 Besuchern zeigte, dass sich die Bemühungen
der zahlreichen Helfer gelohnt  haben

Allen beteiligten einen herzlichen Dank für das gute Gelingen der Veranstal-
tung.

Mario Gauss
Rettet die Talsperre Euba e.V.
Vorsitzender

Neues aus der Grundschule

Unsere Grundschule lädt ein zum
Tag der offenen Tür

am 12. Juni öffnen wir unsere Türen ab 15:00 Uhr
für alle Kinder, Eltern und Interessierte.

Gewinnen Sie Einblick in verschiedene Arbeitsmaterialien
der Klasse 1-4 und lernen Sie unseren Hort und

die Ganztagsangebote kennen. Erproben Sie
sportliche, musikalische und handwerkliche

Tätigkeiten selbst und genießen
Sie einen kleinen Imbiss in unserem

Speiseraum.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Grundschule Euba
An der Kirche 2 in Euba

Mittwoch, den 12. Juni 2013

Anzeigen
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Neues aus der Grundschule

27.04.2013  KKH-Lauf

Zu einer schönen Tradition geworden, beteiligte sich unsere Schule wieder am
KKH-Lauf im Stadtpark. In diesem Jahr starteten wir mit 59 Teilnehmern. Bei
diesem Lauf geht es nicht um Bestzeiten, sondern um Spaß am gemeinsamen
Sporterlebnis. Wenn das noch mit einer guten Sache verbunden werden kann,
umso besser. Denn das Startgeld wird jedes Jahr für die Aktion ,, Ein Herz für
Kinder“ gespendet. Sport ist eben gut- sowohl für den Körper als auch für das
Herz! Bei durchwachsenem Wetter gaben alle ihr Bestes und sind sich einig: Im
nächsten Jahr sind wir wieder mit dabei! 

J. Schneider, Sportlehrerin

03.05.2013  Sachunterricht Kl.2

Sachunterricht ist toll! Da sind sich die
Schülerinnen und Schüler unserer 2.
Klasse einig. Nachdem die Kinder
vieles über Haustiere kennengelernt
haben, konnten sie im Unterricht live
ganz junge Laufenten – gerade erst eine
Woche alt – bewundern! Vorsichtig
nahmen die Schüler die kleinen Enten
in ihre Hände, streichelten sie und
stellten viele Fragen an Frau Reichert,
die uns dieses Erlebnis ermöglichte.
Vielen Dank dafür!

J. Schneider, Lehrerin

Berufe des Mittelalters praxisnah

Weißt du was ein Herold oder Böttcher macht? Dieser Frage gingen die Viert-
klässler der Grundschule Euba im Dezember nach. Sie besuchten das Technolo-
gie- und Berufsbildungszentrum. Dort wurden sie erst einmal vom Herold
begrüßt. Dann schlüpften alle Schüler in ein mittelalterliches Gewand. So konn-
te sich jeder gut vorstellen, welche Berufskleidung früher ein Schmied, Seiler,
Böttcher, Weber oder auch Korbflechter trug. Dann gab es eine kurze
Einführung in die Zeit des Mittelalters. Mit einem kleinen Quiz über diese Zeit
konnten die Schüler ihr bereits vorhandenes Wissen unter Beweis stellen.
Schnell wurde klar, wir wissen schon einiges - aber noch längst nicht alles. 

Deshalb freuten wir uns, Genaueres über diese historischen Berufe zu erfahren.
Alle bekamen einen selbst genähten Beutel und ein Kerbholz. An jeder besuch-
ten Station wurde eine Kerbe ins Holz geschnitzt. Dann ging es los: Wir konnten
alles ausprobieren. Es wurden Münzen geprägt, ein Nagel geschmiedet,
Schmuck hergestellt, ein kleines Körbchen geflochten, das Spinnrad auspro-
biert und noch vieles mehr. 
Wir merkten gar nicht, wie schnell die Zeit verging. Niemandem war es langwei-
lig - alle hatten etwas zu tun und waren begeistert. Unsere hergestellten
„Schätze“ durften wir mit nach Hause nehmen. 
Es war ein toller Tag. Wir danken Frau Bischoff, der Projektleiterin, und allen
Mitwirkenden und hoffen, dass dieses Projekt weiteren Grundschulen zugäng-
lich gemacht wird.

Berufe des Mittelalters praxisnah
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Neues aus der Grundschule

Kreatives aus dem Kunstunterricht der Klasse 4

Mit viel Freude und Fantasie setzten die Schülerinnen und Schüler das Thema „Angezogene Stühle“ um. Mancher Besucher staunte über die ungewöhnlichen
Gäste im Schulhaus.

Dana, Pauline, Jasmin - „Bloosm“ Florian und Paul Robin - „Balloteli“ Sarah, Maxi und Lisa - „Model Sophia“

Anna und Jasmin - „Der Bauarbeiter“ Paul und Alister - „Anwalt Peter A.“ Leon und Bruno - „Klaus der Bauarbeiter“

Lars, Anton und Curt - „Papst Franziskus der I.“Marie-Louis und Lilly - „Leila, die Modeberaterin“
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Anzeigen

Information aus  KITA & HORT

Seit Januar 2012 beteiligt sich die Kindertagesstätte und der Hort am Projekt
„Tiger Kids“ der AOK teil. 
Im letzten Jahr haben wir viel über gesunde Ernährung und gesunde Lebensmit-
tel gelernt. Wir haben viele verschiedene Lebensmittel gekostet, haben
gebacken, gekocht, gemixt und schön angerichtet. Viele Eltern haben uns dabei
mit verschiedenen Zutaten und tatkräftiger Hilfe unterstützt. 
Viele Dank dafür!
In diesem Schuljahr stehen nun die Themen Bewegung und Entspannung im
Fokus. Seitdem führen wir im Kindergarten und im Hort zielgerichteter und
regelmäßig z.T. neue Entspannungsübungen durch.
Im Kindergarten besuchen die Kinder regelmäßig das „Tigerland“. Dabei lernen
die Kinder besser zur Ruhe zu finden, sich selbst zu spüren, sich in verschiede-
nen Situationen zu konzentrieren und den Wechsel von Anspannung und
Entspannung wahrzunehmen. Dadurch werden die Entfaltung der positiven,
kreativen Möglichkeiten, die Fantasie und die eigenen Gestaltungsmöglichkei-
ten gefördert. 
In den Hort kommt in regelmäßigen Abständen Frau Lupaschko, um mit interes-
sierten Kindern Yoga zu machen. Dieses Angebot wird von den Kindern sehr gut

angenommen und genießt eine große Teilnehmerzahl. Auch hier lernen die
Kinder sich zu entspannen, den eigenen Körper zu spüren und sich zu konzen-
trieren.
Vielen Dank an Frau Lupaschko für ihre tatkräftige Unterstützung.

Gabriele Herzog
Kita-Leiterin

Unsere nächsten Spielnachmittage sind am 22.05., 19.06. und 17.07.2013

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Freiwillige Feuerwehr Euba Feuerwehr Niederwiesa

Kinderfest auf dem Feuerwehrgelände

Die Vorbereitungen für den Kindertag als Fest der Vereine sind abgeschlossen.
Alle Vereine des Ortes werden sich beteiligen. Sicher werden Sie das bunte
Programm auf dem Deckblatt schon gelesen haben. Bleibt nur noch, uns schö-
nes Wetter zu wünschen und viele interessierte und gespannte Besucher ... vor
allem die Kleinen, die sicherlich Freude haben werden.
Ab 21.00 Uhr findet, wie bereits überall bekanntgegeben, für alle Eltern und
Gäste die „Musik am Feuer“ statt. Eintritt ist frei!
Falls noch Unklarheiten bestehen, bitte das Deckblatt lesen!

Sonstiges:

Die „Zwergen“ haben ihre Abschlußfahrt zum Dienstjahr 2012/13 am 25. und
26. Mai wieder im Freizeitcamp Lauenhain verbracht, wobei diesmal die Truppe
größer war als im vergangenen Jahr. Die verschiedenen Aktivitäten haben den
Kindern wieder Ansporn und Schwung fürs nächste Jahr gegeben...
Im Monat Mai haben wir außerdem den 80. Geburtstag unseres langjährigen
Kameraden und ehemaligen stellvertretenden Wehrleiter Fritz Kirsch gefeiert,
dem wir noch weiterhin gute Gesundheit und viele schöne Stunden in der Frei-
willigen Feuerwehr Euba wünschen...
In der Himmelfahrtswoche überraschten uns einige Mitglieder der Schwanauer
Feuerwehr mit einem Blitzbesuch. Sie nahmen außerdem an einem Mittwochs-
dienst teil und luden unsere Jugendfeuerwehr ein, nach Schwanau zu kommen,
um mit deren Jugendfeuerwehr einen besseren Kontakt knüpfen zu können...
Das nehmen wir natürlich gerne an und werden alle Vorbereitungen treffen.
In diesem Sinne!

Ihre Feuerwehr und Verein

Heimatkunde
- in Wort und Bild -

bei der Freiwilligen Feuerwehr Niederwiesa
(Fotovortrag von Peter Emmerlich)

Liebe Einwohner von Euba,

auf vielfältigen Wunsch unserer Gäste und Besucher gibt es wieder Fotovor-
träge zur Geschichte unserer Heimat.

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 130. Gründungsjubiläum unserer Feuer-
wehr und zum traditionellen 19. Sommerfest zeigen wir Ihnen gern unsere
Beiträge zur Erinnerung an alte, vergangene Zeiten:

Montag, 10.06.2013 ab19:00 Uhr 
„Niederwiesa in alten Ansichten“
(Wiederholung von 2010 in überarbeiteter Fassung)

Mittwoch, 12.06.2013, ab 19:00 Uhr: 
„Ein Kneipenbummel“ – ein Streifzug durch
verschwundene und alte Gaststätten unserer Heimat
(unter anderem in Niederwiesa, Euba und Chemnitz)

Diese Veranstaltungen finden im Gerätehaus der FW Niederwiesa statt. Der
Eintritt ist – wie immer – für alle frei. Für eine gastronomische Versorgung ist
natürlich gesorgt.

Zu diesen beiden Veranstaltungen laden wir Sie sowie alle Ihre Freunde und
Bekannten ganz herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

PS: Einen Vortrag zur Geschichte von Chemnitz zeigen wir Ihnen voraussicht-
lich im Winterhalbjahr 2013 / 2014!

Die Feuerwehr Niederwiesa

lädt ein 

130 Jahre Feuerwehr
Sommerfest 2013

Mittwoch, 05.06.2013
19:30 Uhr Ehrung der verstorbenen Kameraden auf dem

Friedhof Niederwiesa

Samstag, 08.06.2013
09:00 Uhr Kreiswettkampf der Jugendfeuerwehren

(Straße „Zum Bahnhof“)

17:00 Uhr Festveranstaltung für geladene Gäste

Montag, 10.06.2013
19:00 Uhr Fotovortrag „Niederwiesa in alten Ansichten“

Mittwoch, 12.06.2013
19:00 Uhr Fotovortrag „Kneipenbummel“

Freitag, 14.06.2013
18.00 Uhr Auftakt zum Sommerfest im „Löschmeister“

öffentlicher Tanz mit der Diskothek

4. offene Niederwiesaer Feuerwehr-Olympiade

Sonnabend, 15.06.2013
ab 13.00 Uhr Speisen und Getränke für alle im „Löschmeister“,

abends Original „Niederwiesaer Löschmeisterbrot“

ab 14.30 Uhr die Blasmusikanten spielen auf,
dazu Kaffee und Kuchen (auch Straßenverkauf), 
Ausstellung alter und neuer Feuerwehrtechnik

ab 18.00 Uhr Großer Sommernachtstanz mit Livemusik

Sonntag, 16.06.2013
ab 10.00 Uhr Speisen und Getränke für alle im „Löschmeister“

10.00 Uhr Treff der Skatfreunde und Frühschoppen

ab 14.30 Uhr großes Kinderfest mit vielen Attraktionen, Vorführungen
der Niederwiesaer Turner, ab 14.00Uhr Kaffee und Kuchen
(auch Straßenverkauf),

ab 17.00 Uhr Festausklang im „Löschmeister“ mit zünftiger Musik

Das Beste aus Küche und Keller zu volkstümlichen Preisen und bei freiem
Eintritt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre
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14. Juni = Weltblutspendertag!

Seit 2004 wird jedes Jahr am 14. Juni der Weltblutspendertag (auch Weltbluts-
pendetag, engl. World Blood Donor Day) gefeiert. Der Tag fällt auf den Geburts-
tag von Karl Landsteiner (1868-1943), dem Entdecker der Blutgruppen.
Als Blutspende bezeichnet man die freiwillige Abgabe einer gewissen Menge
Blutes. Das Blut wird anschließend untersucht, aufbereitet und für medizini-
sche, wissenschaftliche und pharmazeutische Zwecke verwendet. Die entnom-
mene Menge liegt in der Regel bei einem halben Liter.
Treue Blutspender und mutige Neuspender sind jederzeit willkommen. Blut
spenden kann man im Alter von 18 bis 70 Jahren (Neuspender bis 65 Jahre) mit
einem Mindestgewicht von 50 kg. Mitzubringen sind nur der Personalausweis
und der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspendetermin werden die Spender von
einem Arzt und fachlich geschultem Personal betreut. Getränke sowie ein stär-
kender Imbiss stehen für jeden Spender zur Verfügung.

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, den nächsten Blutspendetermin in Ihrer
Nähe wahrzunehmen!

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
am Freitag, den 28.06.13 von 15:30 bis 18:00 Uhr
in der FFW Euba, Am Lehngut 7

DRK-Blutspende

Am 27. März 2013 fand im Gasthof Am Lehngut die Jahreshaupt-
versammlung der Antennengemeinschaft Euba w.V. statt. Der
Vorstand möchte sich an dieser Stelle für die rege Teilnahme der
Mitglieder bedanken.

Zu Beginn der Versammlung stellte Herr Ludwig von km3 den
aktuellen Stand des km3 Internet und Telefonie für Euba über die
Antennenleitung der Antennengemeinschaft vor. Er  informierte

darüber, dass seit 01/2013 auch Telefonie über diese Leitung angeboten wird.
Die momentan eingespeiste Leistung liegt aktuell bei 6 Mbit. Ein weiterer
Ausbau der Leistung, als nächster Schritt bis zu 16 Mbit ist möglich, aber abhän-
gig von der Anzahl der angeschlossenen Teilnehmer. Herr Ludwig stellte die
einzelnen Tarifmodelle vor, diese sind auch im Internet auf der Seite von km3
(www.km3.de) ersichtlich. Er bat darum, dass bei Anbieterwechsel zu km3 die
Interessenten sich zuerst bei km3 melden sollen, um dann die Kündigung bei
ihrem bisherigen Dienstleister einreichen zu können. So ist es möglich, dass
man seine bisherige Telefonnummer mitnehmen (portieren) kann. Herr Ludwig
stellt die technischen Voraussetzungen (Modem und Multimediadose) vor und
erwähnte, dass auch ISDN-Anschlüsse mit bis zu 3 Nummern möglich sind. Im
Gegensatz zu anderen Telekommunikationsanbietern ist km3 sehr flexibel in
der Vertragslaufzeit. Die Mindestvertragsdauer liegt bei einem Monat. 
Im technischen Jahresbericht informierte Gunter Sammer die Anwesenden über
die technischen Änderungen des Jahres 2012.
Dazu gehören u.a.: der aktuelle Übertragungsstand, die Umstellung auf digita-
len Rundfunkempfang, die Errichtung neuer Parabolantennen, Einbau von
Strom & Spannungsmesseinrichtungen an den Hauptverstärkersäulen, die
Anbindung von 4 Eigenheimstandorten, die Erneuerung von 13 Verstärkerpunk-
ten mit Rückkanalübertragung, die Einspeisung von Internet (km3). Er infor-
mierte die Versammlungsteilnehmer über die Schwerpunkte von Kabelschäden
mit enorm gestiegenen Tiefbaukosten. Es wurden in 2012 55m Kabel gewech-
selt, weiterhin Netzteile und Kassetten in der Kopfstation. Für 2013 ist geplant,
die Erweiterung der HD-Übertragung der öffentlich rechtlichen Programme
nach Anfall voranzutreiben. Für 2013 wird die Erstattung der Stromkosten für die
an den Verstärkern einspeisenden Mitglieder auf 23,00 EUR/Jahr angepasst.
Im Finanzbericht 2012 stellte die Schatzmeisterin Steffi Herzog die Einnahme-
Überschussrechnung 2012 vor. Hierzu gab es seitens der Mitglieder keine
Fragen, es erfolgt die Weiterleitung an das Finanzamt, ein Mitglied lobte die
detaillierten Ausführungen und Arbeit der Schatzmeisterin. Es wurde vorgetra-
gen, dass der Mitgliedsbeitrag in Höhe von 40 EUR pro Jahr aufgrund der gestie-
genen Kosten (Energie, Materialkosten, Dienstleister, Versicherung) nicht mehr
ausreicht. Es erging der Vorschlag des Vorstands an die Mitglieder, den Beitrag
ab 01.01.2014 auf 50 EUR pro Jahr anzuheben. Diesem Vorschlag wurde ohne
Gegenstimmen zugestimmt und gilt somit durch die Mitgliederversammlung als
beschlossen.
Am 04.05.2013 in der Zeit von 14-17 Uhr fand in der Kopfstation der Antennenge-
meinschaft Euba w. V. der nun schon traditionelle Tag der offenen Tür statt. Bei
kühlem, leicht feuchtem Frühlingswetter hatten interessierte Mitglieder die
Möglichkeit, sich die technischen Anlagen von den Experten erklären zu lassen.
Auch hier wurden viele Fragen zur Übertragungstechnik, zu Sendeplätzen von
Radio- und Fernsehprogrammen, zur Übertragung des Internets durch km3 und
verschiedene andere Details besprochen. Nach einer kurzen Stärkung machten
sich die Besucher dann wieder zu Fuß oder mit dem Rad auf den Heimweg. 
Wir danken allen Besuchern für ihren Besuch und ihr Interesse und würden uns
freuen, wenn wir im nächsten Jahr vielleicht den einen oder anderen Interessen-
ten mehr begrüßen können. 

Der Vorstand, i. A. Matthias Amlung

Antennengemeinschaft Euba w. V. informiert

Landgarten
Gemüse direkt ab Hof

Inh. Yvonne Unger
Göppersdorfer Straße 2 | 09217 Burgstädt
Telefon: 01 78 · 3 77 39 08 | 0 37 24 · 8 37 83
www.bio-landgarten.de | info@bio-landgarten.de

Ab-Hof-Verkauf:
Dienstag: 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Frisches Bio-Gemüse/Obst

Bio- und Naturkostwaren

Frühlingsstart eigene Kräuter, Salat

Radieschen, Lauchzwiebeln, Rhabarber ....

Auslieferung von Gemüsekisten
(mit saisonalen, leckeren Rezeptvorschlägen) 

Beutenbergstr. 26
09127 Chemnitz/Euba
Tel. 0371 / 736 34

Lackierbetrieb Groß
• Lackier- und

Karosseriearbeiten

• Dellenentfernung
ohne Lack

• SPOT REPAIR

www.miss-autoglas.de Anzeigen

Anzeigen

Anzeigentelefon:
03722/50 50 90 
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Gegründet 1994 existiert der Reit- und Fahrverein
Euba e.V. heute fast 19 Jahre und feiert im kommen-
den Jahr sein 20-jähriges Jubiläum. Zur Zeit der
Vereinsgründung fanden ca. 20 Pferde in den Stal-
lungen des Vierseitenhofes an der Plauer Straße
Platz. Mittlerweile beherbergt die große Reitanla-
ge, welche 1995 erbaut wurde und sich ca. 500 m
vom ursprünglichen Reiterhof entfernt befindet,
rund 60 Pferde. Auch die Zahl der Mitglieder im
Verein entwickelte sich stark. Seit mehreren Jahren
zählt der RFV Euba e.V. fast unverändert 120
Mitglieder im Alter von 3 bis 80 Jahren und inzwi-
schen auch 3 vereinseigene Pferde. Die Ausbil-
dungs- als auch Trainingsmöglichkeiten gestalten
sich dabei sehr vielfältig. Der tägliche Reitunter-
richt (Mo-Fr von 14-19 Uhr) umfasst Dressur- sowie
Springtraining und bietet die Möglichkeit zu
entspannten Geländeritten im Eubaer Umland.  In
diesem Zusammenhang ist es das besondere Anlie-
gen unserer zwei Trainer Susi Morgenstern
(PWM/Trainer C, Springreiten bis Kl. L/M) und Lisa
Brendel  (Dressurreiten bis Kl. A/L) stets eine quali-
tativ hochwertige und individuelle Ausbildung
anbieten zu können. Demzufolge sind aber gerade
Neuanmeldungen oft mit Wartezeiten verbunden. 
Über das tägliche Training hinaus dürfen wir bereits
seit vielen Jahren auf die gute Zusammenarbeit mit
zwei national und international erfolgreichen
Reitern bauen. Janet Wiesner (Pferdewirtschafts-
meisterin und Trainerin A, größter Erfolg: Weltmei-

stertitel 2005 bei den Jungen Vielseitigkeitspfer-
den) und Thomas Steinke (Trainer C, Platzierungen
Springen bis Kl. S) bieten zweimal in der Woche
Spring- und Dressurtraining für die fortgeschritte-
nen Reiter, insbesondere für unsere 8 Turnierreiter,
an. 
Durch das Engagement unserer Trainer konnten im
vergangenen Jahr mehr als 10 Lehrgänge für Kinder
und Erwachsene jedes Ausbildungsstandes mit
Praxis und Theorie angeboten werden.
Die gesamte Anlage des Reiterhofs Morgenstern ist
behindertengerecht gestaltet. Ein Hauptgrund
dafür ist, dass sowohl das Therapeutische Reiten
als auch die Hippotherapie seit 1995 ein fester
Bestandteil des Reitbetriebs sind. Das therapeuti-
sche Konzept der Klinik für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik des Klinikum Chemnitz
gGmbH beinhaltet das Therapeutische Reiten seit
über 30 Jahren als Therapieform, bei der die
Persönlichkeitsbildung im Umgang mit Tieren
gefördert und damit die Kontaktaufnahme zu
Mitmenschen und zur Umgebung erleichtern
werden soll. Die Hippotherapie als eine Unterform
ist ein physiotherapeutisches Verfahren zur
Behandlung von Erkrankungen des zentralen
Nervensystems sowie des Stütz- und Bewegungs-
apparats.
Auch im wöchentlichen Reitbetrieb nehmen zwei
behinderte Reiter regelmäßig am Training teil, um
unter anderem auf die Teilnahme an überregiona-
len Wettbewerben hinzuarbeiten. Marie Christin
Chevalier (20 Jahre) und Peter Fischer (41 Jahre)
konnten bereits im letzten Jahr Erfolge bei den
Special Olympics erzielen. Im April diesen Jahres
startete Marie Christin Chevalier auf Einladung der
Special Olympics Sachsen außerdem beim Integra-
tionsturnier in Röhrsdorf und durfte unter den Star-
tern mit Handicap eine Goldmedaille mit nach
Hause bringen.
Im jährlichen Veranstaltungskalender des RFV Euba
e.V. haben mittlerweile vier Veranstaltungen einen
festen Platz gefunden. Den Jahresauftakt bildet
dabei immer eine Osterwanderung mit Ostereiersu-
chen im Wald. Aufgrund der winterlichen Wetterver-
hältnisse mussten wir jedoch in diesem Jahr die
Wanderung durch lustige Reiterspiele in der Halle
ersetzen mit anschließendem Ostereiersuchen im
Schnee.
Die nächste Veranstaltung in diesem Jahr wird das
Vereinsturnier am 15.06.2013 sein, zu welchem wir
herzlich einladen. 

Später sind wieder unser Herbstritt und zum Jahres-
abschluss das Weihnachtsmärchen am 2. Advent
geplant.
Wir freuen uns immer sehr über die zahlreichen
Zuschauer aus Euba und dem Umland, die bei
Veranstaltungen den Weg zu uns finden. 

Besonders bedanken möchten wir uns an dieser
Stelle auch bei all den Vereinsmitgliedern, die sich
bei der Organisation und Durchführung der Veran-
staltungen einbringen sowie für das Engagement
bei den letzten beiden Arbeitseinsätzen. Nicht nur
Vereinsmitglieder, sondern sogar Eltern und Groß-
eltern beteiligten sich und halfen dabei, nach dem
langen Winter die Reitanlage wieder in Schuss zu
bringen. 
Nur mit der Unterstützung vieler helfender Hände
innerhalb des Vereins wird es auch im nächsten
Jahr möglich sein, ein großes Fest anlässlich des
20-jährigen Vereinsbestehens auf die Beine stellen
zu können. Im Rahmen einer zweitägigen Veran-
staltung, für welche die Planungen zeitnah begin-
nen müssen, soll es ein umfangreiches Schaupro-
gramm mit Spanferkelgrillen am Abend als auch
einen Festumzug geben.

Der Reit- und Fahrverein Euba e.V.

Teilnahme von Marie Christin Chevalier am Integrationsturnier in Röhrsdorf Lustige Reiterspiele in der Halle als Ersatz für die Osterwanderung

Ostereiersuchen an der Reithalle
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Kirchennachrichten 

Liebe Eubaerinnen und Eubaer!

Wie weit muss ein Mensch gehen, um anzukommen? Wie viele Wege braucht es,
um das Ziel zu erreichen?
In Zeiten der nahezu uneingeschränkten Möglichkeiten unter der Bedingung
von größt-möglicher Mobilität sind das ernstzunehmende Orientierungsfragen.
Dabei helfen mir heute viele Mittel, nicht fehl zu gehen: Navigationsgeräte,
Karten gedruckt oder via Internet, Weg-beschreibungen und Routenberechnun-
gen... Es gibt gute und sichere Möglichkeiten vor-zuplanen und vorzusorgen,
wenn es z.B. in den Urlaub geht. Das sind vielleicht Gedanken, die Sie und mich
schon jetzt vorausschauend bewegen, denn der Sommer kommt und damit die
Zeit der Urlaubsreisen.
Doch in einem tieferen Sinn bin ich mit diesen Gedanken auch im Zusammen-
hang mit unserem Musical-Projekt in unserer Kirchgemeinde und damit auch
viel grundsätzlicher beschäftigt. 
Bei dem Thema Mose und der Weg des Volkes Israel aus der Gefangenschaft
aus Ägypten in das verheißene Land im Alten Testament klingen diese Fragen
viel existenzieller und radikal entscheidender. Die Wegsuche wird ohne die
damals nicht zur Verfügung stehenden Hilfsmittel zu einer grundsätzlich
entscheidenden Überlebensfrage, die sich für uns heute manchmal ähnlich
grundsätzlich stellt: 
Welches ist mein richtiger Weg im Leben? Wo ist mein richtiger Platz und Ort des
Lebens und Glückes? Wo bin ich richtig? Das ist dann auch nicht nur eine Frage
der modernen Technik. Die Entscheidung fällt auch dadurch nicht leichter, wenn
ich auf Grund von demokratischer Freiheit meine Ziele selber wählen und
bestimmen kann. 
Auch die Chance erhöhten Tempos bei der Bewältigung der nötigen
Wegstrecken unterstützt meine Zielsuche und -findung nur begrenzt. Ohne den
Zielgedanken ganz wegfallen zu lassen und aus den Augen zu verlieren, weder
im Bezug auf Lebenswege noch in puncto Urlaubsreisen, wird mir bewusst, dass
ich den Weg als solchen und das Unterwegssein  selbst positiver, bejahender
bewerten muss. Der Weg ist nicht nur einfach das Mittel zum Zweck wie ein
Leistungsmarathon. Er hat selbst schon einen eigenen Sinn und Wert. Das lernt
Mose zusammen mit dem Volk unterwegs. Das begreife ich im Blick auf meine
eigenen Wege und Reisen auch. Das trifft für meine Lebensreise im Großen und
Ganzen genauso zu wie für die geplante oder sich ergebenden Teilstrecken; z.B.
auch bei einer Urlaubsreise. Ziele erreichen und möglichst unbeschadet ankom-
men kann ich nur, wenn ich bedachtsamer den Weg gestalte und wahrnehme.
Da braucht es gerade heute besonders oft Entschleunigung, auch Pausen und
manchmal sogar den nervenden "zeitraubenden" Umweg. Auch Stationen,
Zwischenstopps gehören so schon mit zum Ziel, wenn ich unterwegs bin. An
Zielen, die ich wirklich erreichen möchte, komme ich nur an, wenn ich selbst
noch einigermaßen ganz bei mir und bei Sinnen bin. Das ist auch ein äußerst
praktischer Tipp für den diesjährigen Sommerurlaub und nicht nur biblisch.
Wenn ich beim Unterwegssein nur einfach schnell Wegstrecken bewältigen will
(wie eine "indirekte" Vernichtung von Distanzen), sollte ich höchstwahrschein-
lich lieber gar nicht erst aufbrechen. Eine Spur der Zerstörung liegt sonst hinter
mir und haftet an mir. 
Und angekommen bin ich ja schmerzlich auch so schon- nämlich bei mir selbst.
Mich selbst werde ich hoffentlich unterwegs nicht los - ganz im Gegenteil. Das
gilt auch für meinen Lebensweg - hoffentlich. Das ist eine Pilgererfahrung, von
der ich lernen kann und möchte. Denn mit anderen Worten ausgedrückt gilt
wohl im übertragenen Sinn auch hier: 
"Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme
doch Schaden an seiner Seele?!"

Ich wünsche ihnen mit sich selbst eine gute und gesegnete Wege - Zeit. So weit
sollte es schon gehen, um am Ziel an zu kommen.

Pfarrer Johannes Käßler.

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schubert St. Andreas (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre:  
Klasse 1 bis 3: donnerstags von 15.15-16.15 Uhr
Klasse 4 bis 6: donnerstags von 16.15-17.15 Uhr
Informationen über das Pfarramt Euba

Konfirmandenblockunterricht:
samstags von  10.00 - 15.30 Uhr am 8. Juni und 31. August in Euba
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Junge Gemeinde: freitags von 19.00-22.00 Uhr

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat 20.00 Uhr 
Ansprechpartner: Andreas Kuzmowicz (Tel.: 03726 721073)

Eltern-Kind-Kreis: donnerstags 9.30 - 11.00 Uhr,
Anmeldung über Pfarramt Euba (03726 2723)

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. An jedem Sonntag
(außer beim Familiengottesdienst) gibt es für die Kinder die „Eubaer Kinder-
kirche“. Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Juni 2013
02.06. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
09.06. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
16.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe Pfrn. Straß-

berger
23.06. kein Gottesdienst in Euba - Fahrdienst nach St. Andreas ab 9.30 Uhr
24.06. 19.30 Uhr Johannistag: Andacht mit Posaunenchor Pfr. Käßler

und anschließendem Grillen
30.06. 14.00 Uhr + Aufführung Eubaer Musicalprojekt

18.30 Uhr „Der Auszug aus Ägypten“ in der 
Eubaer Kirche mit Gemeindefest

Juli 2013
07.07. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr.i.R. 

Schirrmeister
14.07. 09.30 Uhr Brunchgottesdienst Pfr. Käßler
21.07. stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest
28.07. stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

August 2013
04.08. stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest - 
11.08. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
18.08. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
25.08. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler

Vorschau September
01.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
08.09. kein Gottesdienst wegen Gemeinderüstzeit
15.09. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 16.00-18.00 Uhr , Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit dienstags von 16.00-18.00 Uhr im Pfar-
ramt 
Telefon: 0174-7869924/ e-mail: johannes.kaessler@evlks.de

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden Sie sich in der Kanzlei während der Kanzleiöffnungszeiten oder
bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3, Tel.: 03726/713965.

Die Kirchgemeinde Euba ist im Internet präsent. Sie finden uns unter folgen-
der Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: jeden ersten Montag im Monat von 14-16.00 Uhr  /
am 3. Juni 2013, 1. Juli und 2.September
Ansprechpartner: Pfr. Käßler (Tel.: 0371/5607363)
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Kirchennachrichten 

Eubaer Musical Projekt „Der Auszug aus Ägypten“

Die Eubaer Kirchgemeinde lädt am 30. Juni 2013 gleich zweimal zur Aufführung
des Musicals „Der Auszug aus Ägypten“ ein. Inhaltlich angelehnt ist es an das
vom Komponisten Dieter Falk sowie dem Librettisten Michael Kunze geschaffe-
ne Pop-Oratorium „Die 10 Gebote“. Kurz nach Bekanntgabe des Projektes
fanden sich mehr als 60 Sängerinnen und Sänger für den Musical-Projekt-Chor
sowie 20 Kinder für den Kinderchor zusammen, um die modernen und von Pop,
Rock und Gospel geprägten Stücke zu proben. Zu den Aufführungen am 30.06.

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

um 14:00 Uhr und 18:30 Uhr in der Kirche Euba werden die Singenden von
Kantor Wolfgang Schubert angeleitet und von einer Live-Band begleitet. 
Wir freuen uns über ganz viele Besucherinnen und Besucher aus Euba und
Umgebung. Eintrittskarten à 5,- Euro sind im Vorverkauf in den Kanzleien und
nach den Gottesdiensten der Kirchgemeinden Euba und St. Andreas sowie in
der Evangelischen Buchhandlung EVABU Max Müller erhältlich. Für Kinder bis 6
Jahre ist der Eintritt frei. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kirchgemeinde-euba.de/musical
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